
,,Tour de Hohenlimburg" mit Heimatverein
Organisatoren von der großen Resonanz überrascht. Im Sommer 2018 eine Neuauflage geplant
Hohenlimburg. Eine übenagende Re-
sonanz erfuhr die heimatkundliche
Busrundfahrt durch Hohenlim-
burg. Erstmals angeboten vom Ver-
ein ftir Orts- und Heimatkunde.

Exakt 50 Hohenlimburger ließen
es sich nicht nehmen, ihre Heimat-
stadt einmal auf einem außerge-
wöhnlichen Weg etwas näher ken-
nenzulernen. Interessiert lauschten
sie dabei den Erklärungen und
Schilderungen der beiden Modera-
toren vorn im Bus: Widbert Felka
und Eberhard Welz.

Diese beiden Heimatfreunde
spielten sich in gekonnter Manier
die ,,Bälle" gegenseitig zu und lie-
ßen dabei sowohl die ältere als auch
did jüngere Historie 'Hohenlim-

burgs Revue passieren.
Egal, ob Industrie- oder Sportge-

schichte, Kneipenkultur oder Auf-
bau der Infrastruktur. Deshalb wa-
ren sich die begeisterten Teilnehmer
einig: Hohenlimburg hat mehr zu
bieten, als es der eine oder die ande-
re ,,auf dem Schirm" hat.

Am 3.funi zurRübezahl-Baude

,Widbert Felka und ich waren selbst
überrascht, welche Vielzahl von
Themen aus der Historie Hohen-
limburgs einem bei einer Rundfahrt
bewusst werden und wie schnell
drei Stunden vergangen sind", kon-
statierte Eberhard Welz im Ge-
spräch mit dieser Zeitung.

Auf Grund der hervorragenden
Resonanz steht mit dem 3. Juni
2018 der nächste Termin{est. Dann
mit einem abschließenden Spargel-
essen in der Rübezahl-Baude.

Jahresprogramm 2018
auf Wunsch verschickt

W Auch Nichtmitgliedern des Ho-
hentimburger Heimatuereins wird
auf Wunsch des Jahresprogramm
2018 zugeschickt. Ein Anrufge-
nügt. Jeder ist bei den Fahrten
willkommen.

ffi Ansprechpartner sind: Elke
Paiak, @ 43257; Sabine Turner,
@ 59931 und Eberhard Wetz,
45554.

Das neue |ahresprogramm des
Heimatvereins befindet sich bereits
,,in Druck" und wird allen Mitglie-
dern vor Weihnachten zugestellt.

Eine Jour de Hohenlimhrrgl' mit dem Bus machen die Mitgliedet des Heimatver'
eins. FOTO: PRTVAT


